
Innovationswerkstätten 

Im ersten Halbjahr dieses Jahres wurden in drei Werkstätten zentrale Zukunftsthemen für die 

BUGA 2035 diskutiert. Sie reichten von Freiraum und Stadtentwicklung über Nachhaltigkeit 

bis hin zu Kommunikation, Orientierung und Beteiligung. Die Ergebnisse bilden eine wichtige 

Grundlage für die weitere Planung und Ausgestaltung der BUGA 2035. 

Im Mittelpunkt der ersten Innovationswerkstatt „Mosaik“ am 13. und 14. März 2026 stand die 

Frage, wie zukunftsfähige Parks und Landschaftsräume im Spannungsfeld von Tradition und 

Vision gestaltet werden können. In der Zusammenarbeit von Fachexperten, engagierten 

Bürgerinnen und Bürgern, Vertretern aus Politik und Verwaltung wurden anhand der 

Befassung mit dem Roßlauer Elbufer und der Verknüpfung mit der Altstadt, dem Schillerpark 

und dem Stadtpark, dem Muldeufer am Stadteingang Ost und dem Friedrichsgarten 

Projektideen zur Beantwortung der Frage entwickelt. Inhaltlich reichten die Ideen von neuen 

Zugängen zum Wasser und dessen Erlebbarkeit über die Weiterentwicklung von Parks und 

Landschaftsräumen bis hin zu gemeinschaftlich genutzten Grünflächen und klimaresilienten 

Gestaltungskonzepten. Dabei ging es auch um übertragbare Prinzipien und Bausteine für die 

zukünftige Entwicklung. 

Im Mittelpunkt der zweiten Innovationswerkstatt „Fugen“ am 17. und 18. April 2026 stand die 

Frage, wie Verbindungen im Stadtraum – zwischen Orten, Nutzungen und Menschen – 

gestärkt und zukunftsfähig gestaltet werden können. Aufbauend auf den Erkenntnissen der 

ersten Werkstatt wurden damit gezielt jene Räume in den Fokus gerückt, die zwischen den 

„Mosaiken“ liegen und diese miteinander verknüpfen. Gemeinsam mit Fachleuten, 

Vertreterinnen und Vertretern aus Stadtverwaltung, Initiativen und Stadtgesellschaft wurden 

konkrete Projektideen entwickelt. An ausgewählten Orten entstanden exemplarische Ansätze 

– so z.B. Lösungen für eine grüne, innovative und zukunftsfähige Gestaltung der Askanischen 

Straße, ein kinderfreundlicher Rundweg durch die Innenstadt oder die SERO-Projektidee zur 

Wiedernutzung vorhandener Baustoffe bei der Gestaltung der BUGA und zur Schaffung neuer 

Arbeitsplätze.  

Mit der dritten Innovationswerkstatt „Kommunikation“ am 5. und 6. Juni 2026 fand der 

Werkraum BUGA 2035 seinen Abschluss. Im Mittelpunkt stand die Frage, wie die BUGA als 

vermittelt, erlebbar und im Stadtgebiet sichtbar gemacht werden kann. Wie in den beiden 

vorangegangenen Werkstätten entwickelten Fachleute, Vertreterinnen und Vertreter aus 

Verwaltung, Politik und Stadtgesellschaft konkrete Projektideen und Zukunftsbilder. Dabei 

entstanden Ansätze für ein stadtweites Netzwerk von „BUGA-Freundschaften“, mobile 

Beteiligungsformate wie eine „BUGA-Bude“ in den Stadtteilen, Starter-Kits und Pop-up-

Projekte für eigenes Engagement sowie Konzepte, die verborgene Stadträume unter dem 

Motto „BUGA vor der Haustür“ sichtbar machen. Auch die Frage, wie Kinder und Jugendliche 

über Schulen und eigene Beteiligungsstrukturen zu aktiven Mitgestalterinnen und 

Mitgestaltern der BUGA werden können, spielte eine wichtige Rolle. 

Die Projektideen aus allen drei Werkstätten sind nicht als fertige Lösungen zu verstehen, 

sondern als beispielhafte Modelle. Aus ihnen wurden übergreifende Erkenntnisse und 

Leitideen für die weitere Planung der BUGA 2035 abgeleitet.  

Parallel zu den Innovationswerkstätten war eine digitale Ideenwand bis zum 16. Juni 2026 

geöffnet. Alle eingebrachten Ideen werden für die nächsten Schritte gesammelt, thematisch 

geclustert und dokumentiert. So erhalten Politik, Verwaltung und die gGmbh einen Überblick 

darüber, welche Themen den Bürgerinnen und Bürgern besonders am Herzen liegen. 

Gleichzeitig sind bis dahin bereits eingebrachte Ideen aktiv in die Werkstätten eingeflossen 

und bilden so eine wichtige Grundlage für die weitere inhaltliche Arbeit. 

Eine Übersicht zum Ideenspeicher ist unter https://www.nonconform.io/de/werkraum-

buga2035/ einsehbar. 
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